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Herren Bezirksklasse Gr. 4

TV 1898 Münster : MTV Urberach 1901 II 
Sonntag, 17.09.2023, 09:30 Uhr

Kreher fixiert zwei Punkte für den TV 1898 Münster

Auch dank der ungeschlagenen Traub und Kreher konnte der TV 1898 Münster das Heimspiel
gegen den MTV Urberach 1901 II in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 mit 9:3 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 1. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern angetreten
waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rudolf Kreher den
finalen Punkt holte.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Roßkopf / Otten
und Amelang / Luks, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Kaum gefährdet
war der Erfolg in drei Sätzen von Traub / Kreher daraufhin gegen Liebel / Schildknecht. Das war ein
souveräner Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Weidinger / Schledt und
Yang / Fentroß beendet, das Weidinger / Schledt letztendlich gewannen. Kurios war das Ergebnis im
dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 aus Sicht von Weidinger / Schledt
beendet wurde. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Franz Traub gelang es,
Werner Amelang im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Sascha Weidinger und Hua Yang, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kaum
gefährdet war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von Rudolf Kreher gegen Sven Liebel. Da gab es
nichts zu rütteln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Andreas Roßkopf und
Marcus Luks beendet, das Andreas Roßkopf letztendlich gewann. Extrem ausgeglichen war hierbei
der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Roßkopf endete. Bei einem Spielstand von 5:2
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Wilhelm Otten gelang es, Mark Fentroß im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Daniel Schledt
konnte im Spiel gegen Stefan Schildknecht einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des TV 1898 Münster
und des MTV Urberach 1901 II in die Box. Franz Traub gewann wenig später sein Spiel gegen Hua
Yang sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in drei Sätzen. Das folgende Einzel
zwischen Sascha Weidinger und Werner Amelang, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Beim 3:1-Sieg von Rudolf Kreher gegen Marcus Luks ging nur der erste Satz verloren.
Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final
eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1898 Münster nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV 1909 Klein-Umstadt am 29.09.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des MTV Urberach 1901 II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
22.09.2023 gegen den TV 1863 Groß-Zimmern erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TV 1898 Münster

Doppel: Roßkopf / Otten 0:1, Traub / Kreher 1:0, Weidinger / Schledt 1:0 
Einzel: F. Traub 2:0, S. Weidinger 0:2, R. Kreher 2:0, A. Roßkopf 1:0, W. Otten 1:0, D. Schledt 1:0 

 MTV Urberach 1901 II
Doppel: Liebel / Schildknecht 0:1, Amelang / Luks 1:0, Yang / Fentroß 0:1 
Einzel: H. Yang 1:1, W. Amelang 1:1, M. Luks 0:2, S. Liebel 0:1, S. Schildknecht 0:1, M. Fentroß 0:1


